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Claude
claude.ai/chat/db245089-50bd-40a8-9d69-95c85570acbb

JT

Erstelle eine einfache Simulation in NetLogo, mit Bürgern und Behörden.

Die 500 Bürger können eine eID haben und haben zu dieser eine normalverteilte
Einstellung von 0 bis 100. Anfangs haben 10% der Bürger eine eID.

Die 10 Behörden können Dienste mit eID anbieten, die Schwierigkeit der Nutzung der eID
kann von 0 bis 100 gehen, ist normalverteilt um 50 mit einer Standardabweichung von 10.
Anfangs bieten 50% aller Behörden Dienste mit eID an.

Hier ist eine einfache Simulation in NetLogo mit Bürgern und Behörden, die
deine Beschreibung erfüllt:

https://claude.ai/chat/4d41221c-0836-43b2-860c-43a7a739739c
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netlogo

breed [citizens citizen]

breed [authorities authority]


citizens-own [has-eID? eID-attitude]

authorities-own [offers-eID? eID-difficulty]


to setup

 clear-all

 setup-citizens

 setup-authorities

 reset-ticks

end


to setup-citizens

 create-citizens 500

 [

   setxy random-xcor random-ycor

   set has-eID? false

   set eID-attitude random-normal 50 25

   if (eID-attitude > 70) [set has-eID? true]

 ]

 ask n-of (count citizens * 0.1) citizens [set has-eID? true]

end


to setup-authorities

 create-authorities 10

 [

   setxy random-xcor random-ycor

   set offers-eID? false

   set eID-difficulty random-normal 50 10

   if (eID-difficulty < 40) [set offers-eID? true]

 ]

 ask n-of (count authorities * 0.5) authorities [set offers-eID? true]

end


to go

 ; Hier kannst du Verhaltensregeln für Bürger und Behörden definieren

end

Erklärung:

1. Wir definieren zwei Arten von Agenten: citizens  und authorities .
2. Die citizens  haben die Variablen has-eID?  (boolean) und eID-

attitude  (eine normalverteilte Zahl zwischen 0 und 100).
3. Die authorities  haben die Variablen offers-eID?  (boolean) und

eID-difficulty  (eine normalverteilte Zahl um 50 mit einer
Standardabweichung von 10).
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4. In der setup -Prozedur werden die Agenten initialisiert:
setup-citizens  erstellt 500 citizens , setzt ihre eID-attitude
und entscheidet, ob sie anfangs eine eID haben ( has-eID?  ist wahr
für ca. 10% der Bürger).
setup-authorities  erstellt 10 authorities , setzt ihre eID-
difficulty  und entscheidet, ob sie anfangs Dienste mit eID
anbieten ( offers-eID?  ist wahr für ca. 50% der Behörden).

5. Die go -Prozedur ist leer, du kannst hier Verhaltensregeln für Bürger und
Behörden definieren.

Dieser Code erstellt die grundlegende Simulation gemäß deiner Beschreibung.
Du kannst ihn als Ausgangspunkt verwenden und erweitern, um zusätzliche
Funktionen und Verhaltensweisen zu implementieren.

Claude does not have the ability to run the code it generates yet.

JT

Erstelle eine einfache Simulation in NetLogo, mit Bürgern und Behörden.

Die 500 Bürger können eine eID haben und haben zu dieser eine normalverteilte
Einstellung von 0 bis 100. Anfangs haben 10% der Bürger eine eID, unabhängig von ihrer
Einstellung.

Die 10 Behörden können Dienste mit eID anbieten. Die Schwierigkeit der Nutzung kann
von 0 bis 100 gehen, ist normalverteilt um 50 mit einer Standardabweichung von 10.
Anfangs bieten 50% aller Behörden Dienste an.

Hier ist eine aktualisierte Version der Simulation in NetLogo mit den neuen
Spezifikationen:
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netlogo

breed [citizens citizen]

breed [authorities authority]


citizens-own [has-eID? eID-attitude]

authorities-own [offers-eID? eID-difficulty]


to setup

 clear-all

 setup-citizens

 setup-authorities

 reset-ticks

end


to setup-citizens

 create-citizens 500

 [

   setxy random-xcor random-ycor

   set has-eID? false

   set eID-attitude random-normal 50 25

 ]

 ask n-of (count citizens * 0.1) citizens [set has-eID? true]

end


to setup-authorities

 create-authorities 10

 [

   setxy random-xcor random-ycor

   set offers-eID? false

   set eID-difficulty random-normal 50 10

   if (eID-difficulty < 40) [set offers-eID? true]

 ]

 ask n-of (count authorities * 0.5) authorities [set offers-eID? true]

end


to go

 ; Hier kannst du Verhaltensregeln für Bürger und Behörden definieren

end

Änderungen:

1. In setup-citizens  wird die Zuweisung von has-eID?  nun unabhängig
von der eID-attitude  durchgeführt. Zuerst werden alle citizens  ohne
eID initialisiert, und dann erhalten zufällig 10% der citizens  eine eID.

2. Der Rest des Codes bleibt unverändert.

Mit dieser Änderung haben nun 10% der Bürger anfangs eine eID, unabhängig
von ihrer Einstellung ( eID-attitude ). Die Behörden und ihre Initialisierung
bleiben wie in der vorherigen Version.



5/15

Wie zuvor, kannst du die go -Prozedur mit deinen gewünschten
Verhaltensregeln für Bürger und Behörden erweitern.

Claude does not have the ability to run the code it generates yet.

JT

Anfangs bieten 50% aller Behörden Dienste an, unabhängig von der Schwierigkeit

Hier ist der aktualisierte Code, bei dem die Behörden anfangs unabhängig von
der Schwierigkeit der Nutzung der eID Dienste mit eID anbieten:
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netlogo

breed [citizens citizen]

breed [authorities authority]


citizens-own [has-eID? eID-attitude]

authorities-own [offers-eID? eID-difficulty]


to setup

 clear-all

 setup-citizens

 setup-authorities

 reset-ticks

end


to setup-citizens

 create-citizens 500

 [

   setxy random-xcor random-ycor

   set has-eID? false

   set eID-attitude random-normal 50 25

 ]

 ask n-of (count citizens * 0.1) citizens [set has-eID? true]

end


to setup-authorities

 create-authorities 10

 [

   setxy random-xcor random-ycor

   set offers-eID? false

   set eID-difficulty random-normal 50 10

 ]

 ask n-of (count authorities * 0.5) authorities [set offers-eID? true]

end


to go

 ; Hier kannst du Verhaltensregeln für Bürger und Behörden definieren

end

Änderungen:

1. In setup-authorities  wurde die Bedingung if (eID-difficulty <
40) [set offers-eID? true]  entfernt.

2. Stattdessen werden 50% der Behörden zufällig ausgewählt und ihre
offers-eID?  Variable auf true  gesetzt, unabhängig von ihrer eID-
difficulty .

Mit dieser Änderung bieten nun 50% der Behörden anfangs Dienste mit eID an,
unabhängig von der Schwierigkeit der Nutzung der eID. Die Bürger und ihre
Initialisierung bleiben wie in der vorherigen Version.
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Wie zuvor, kannst du die go -Prozedur mit deinen gewünschten
Verhaltensregeln für Bürger und Behörden erweitern.

Claude does not have the ability to run the code it generates yet.

JT

Die Bürger laufen umher und treffen gelegentlich auf eine Behörde. Haben die Bürger
keine eID, so passiert nichts. Können die Bürger bei der Behörde ihre eID nicht
einsetzen, so sinkt ihre Einstellung zur eID um 5. Können sie ihre eID einsetzen, so
verändert sich ihre Einstellung aufgrund der Schwierigkeit der Nutzung: Ist der Einsatz
leicht, so steigt ihre Einstellung um 5, ist der Einsatz schwer, so sinkt ihre Einstellung um
5.

Hier ist der aktualisierte Code mit den neuen Verhaltensregeln für Bürger und
Behörden:
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netlogo

breed [citizens citizen]

breed [authorities authority]


citizens-own [has-eID? eID-attitude]

authorities-own [offers-eID? eID-difficulty]


to setup

 clear-all

 setup-citizens

 setup-authorities

 reset-ticks

end


to setup-citizens

 create-citizens 500

 [

   setxy random-xcor random-ycor

   set has-eID? false

   set eID-attitude random-normal 50 25

 ]

 ask n-of (count citizens * 0.1) citizens [set has-eID? true]

end


to setup-authorities

 create-authorities 10

 [

   setxy random-xcor random-ycor

   set offers-eID? false

   set eID-difficulty random-normal 50 10

 ]

 ask n-of (count authorities * 0.5) authorities [set offers-eID? true]

end


to go

 ask citizens [

   move

   let nearby-authority one-of authorities in-radius 1

   if nearby-authority != nobody [

     ifelse has-eID? [

       ifelse [offers-eID?] of nearby-authority [

         let difficulty [eID-difficulty] of nearby-authority

         ifelse difficulty <= 50 [

           set eID-attitude eID-attitude + 5

         ][

           set eID-attitude eID-attitude - 5

         ]

       ][

         set eID-attitude eID-attitude - 5

       ]

     ][

       ; Bürger ohne eID: Nichts passiert

     ]
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   ]

 ]

 tick

end


to move

 rt random-float 360

 fd 1

end

Erklärungen zu den Änderungen:

1. In der go  Prozedur werden die Bürger durch ask citizens
angewiesen, sich zu bewegen und mit den Behörden zu interagieren.

2. Jeder Bürger bewegt sich mit der move  Prozedur, die ihn in eine zufällige
Richtung um 1 Einheit vorwärts bewegt.

3. Für jeden Bürger wird überprüft, ob sich eine Behörde in Reichweite ( in-
radius 1 ) befindet.

4. Wenn eine Behörde in Reichweite ist:
Wenn der Bürger eine eID hat ( has-eID? ):

Und die Behörde Dienste mit eID anbietet ( offers-eID? ):
Dann wird je nach Schwierigkeit ( eID-difficulty ) der
Dienste die eID-attitude  des Bürgers um +5 (leicht)
oder -5 (schwer) angepasst.

Wenn die Behörde keine Dienste mit eID anbietet, sinkt die
eID-attitude  des Bürgers um 5.

Wenn der Bürger keine eID hat, passiert nichts.
5. Am Ende der go  Prozedur wird tick  aufgerufen, um die Zeit

voranzubringen.

Mit diesen Änderungen bewegen sich die Bürger und interagieren mit den
Behörden gemäß den neuen Verhaltensregeln. Ihre Einstellung zur eID ( eID-
attitude ) wird entsprechend angepasst, abhängig davon, ob sie eine eID
haben, ob die Behörde Dienste mit eID anbietet und wie schwierig die Nutzung
der eID ist.

Claude does not have the ability to run the code it generates yet.

JT

die Bürger sollen als Männchen mit grünen Farbschema entsprechend ihrer Einstellung
dargestellt werden und die Behörden als blaue Häuschen.
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Hier ist der aktualisierte Code mit der visuellen Darstellung der Bürger als
grüne Männchen und der Behörden als blaue Häuschen:
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netlogo

breed [citizens citizen]

breed [authorities authority]


citizens-own [has-eID? eID-attitude]

authorities-own [offers-eID? eID-difficulty]


to setup

 clear-all

 setup-citizens

 setup-authorities

 reset-ticks

end


to setup-citizens

 create-citizens 500

 [

   set shape "person"

   set color green - 2.5

   setxy random-xcor random-ycor

   set has-eID? false

   set eID-attitude random-normal 50 25

   set color scale-color green eID-attitude 0 100

 ]

 ask n-of (count citizens * 0.1) citizens [set has-eID? true]

end


to setup-authorities

 create-authorities 10

 [

   set shape "house"

   set color blue

   setxy random-xcor random-ycor

   set offers-eID? false

   set eID-difficulty random-normal 50 10

 ]

 ask n-of (count authorities * 0.5) authorities [set offers-eID? true]

end


to go

 ask citizens [

   move

   let nearby-authority one-of authorities in-radius 1

   if nearby-authority != nobody [

     ifelse has-eID? [

       ifelse [offers-eID?] of nearby-authority [

         let difficulty [eID-difficulty] of nearby-authority

         ifelse difficulty <= 50 [

           set eID-attitude eID-attitude + 5

           set color scale-color green eID-attitude 0 100

         ][

           set eID-attitude eID-attitude - 5

           set color scale-color green eID-attitude 0 100
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         ]

       ][

         set eID-attitude eID-attitude - 5

         set color scale-color green eID-attitude 0 100

       ]

     ][

       ; Bürger ohne eID: Nichts passiert

     ]

   ]

 ]

 tick

end


to move

 rt random-float 360

 fd 1

end

Änderungen:

1. In setup-citizens  wird die Form der Bürger auf "person"  (Männchen)
gesetzt.

2. Die Grundfarbe der Bürger wird auf green - 2.5  (dunkles Grün)
gesetzt.

3. Die Farbe eines Bürgers wird mithilfe von scale-color  auf eine
Schattierung von Grün entsprechend seiner eID-attitude  (0-100)
gesetzt.

4. In setup-authorities  wird die Form der Behörden auf "house"
(Häuschen) gesetzt und ihre Farbe auf blue  (Blau) gesetzt.

5. Wenn die eID-attitude  eines Bürgers durch Interaktion mit einer
Behörde geändert wird, wird auch seine Farbe mit set color scale-
color green eID-attitude 0 100  entsprechend angepasst.

Mit diesen Änderungen werden die Bürger als grüne Männchen dargestellt,
deren Farbe von dunkelgrün bis hellgrün reicht, je nach ihrer Einstellung zur
eID. Die Behörden werden als blaue Häuschen dargestellt.

Claude does not have the ability to run the code it generates yet.

JT

Die Schwierigkeit hängt von der Einstellung ab, ist die Einstellung höher als die
Schwierigkeit, dann ist die Nutzung leicht.
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Hier ist der aktualisierte Code, bei dem die Schwierigkeit der Nutzung der eID
von der Einstellung des Bürgers abhängt. Wenn die Einstellung höher als die
Schwierigkeit ist, gilt die Nutzung als leicht, andernfalls als schwer:
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netlogo

breed [citizens citizen]

breed [authorities authority]


citizens-own [has-eID? eID-attitude]

authorities-own [offers-eID? eID-difficulty]


to setup

 clear-all

 setup-citizens

 setup-authorities

 reset-ticks

end


to setup-citizens

 create-citizens 500

 [

   set shape "person"

   set color green - 2.5

   setxy random-xcor random-ycor

   set has-eID? false

   set eID-attitude random-normal 50 25

   set color scale-color green eID-attitude 0 100

 ]

 ask n-of (count citizens * 0.1) citizens [set has-eID? true]

end


to setup-authorities

 create-authorities 10

 [

   set shape "house"

   set color blue

   setxy random-xcor random-ycor

   set offers-eID? false

   set eID-difficulty random-normal 50 10

 ]

 ask n-of (count authorities * 0.5) authorities [set offers-eID? true]

end


to go

 ask citizens [

   move

   let nearby-authority one-of authorities in-radius 1

   if nearby-authority != nobody [

     ifelse has-eID? [

       ifelse [offers-eID?] of nearby-authority [

         let difficulty [eID-difficulty] of nearby-authority

         ifelse eID-attitude > difficulty [

           set eID-attitude eID-attitude + 5

           set color scale-color green eID-attitude 0 100

         ][

           set eID-attitude eID-attitude - 5

           set color scale-color green eID-attitude 0 100
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         ]

       ][

         set eID-attitude eID-attitude - 5

         set color scale-color green eID-attitude 0 100

       ]

     ][

       ; Bürger ohne eID: Nichts passiert

     ]

   ]

 ]

 tick

end


to move

 rt random-float 360

 fd 1

end

Änderungen:

1. In der go  Prozedur wurde die Bedingung für die Schwierigkeit der
Nutzung der eID geändert:

Statt difficulty <= 50  wird nun eID-attitude > difficulty
überprüft.
Wenn die eID-attitude  des Bürgers größer als die eID-
difficulty  der Behörde ist, gilt die Nutzung als leicht und die
eID-attitude  wird um 5 erhöht.
Andernfalls, wenn die eID-attitude  kleiner oder gleich der eID-
difficulty  ist, gilt die Nutzung als schwer und die eID-attitude
wird um 5 verringert.

Mit dieser Änderung hängt die Schwierigkeit der Nutzung der eID von der
Einstellung des Bürgers ab. Wenn die Einstellung höher als die Schwierigkeit
ist, wird die Nutzung als leicht wahrgenommen und die Einstellung erhöht sich.
Andernfalls wird die Nutzung als schwer wahrgenommen und die Einstellung
sinkt.

Claude does not have the ability to run the code it generates yet.

Claude can make mistakes. Please double-check responses.
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